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Herren Kreisliga C Gr. 2

TSV Meimsheim II : FC Kirchhausen II 
Samstag, 23.10.2021, 18:05 Uhr

Wenninger sichert dem FC Kirchhausen II zwei Punkte

Dank der beiden ungeschlagenen Wenninger und Schwaderer und Schettler konnte der FC
Kirchhausen II das Auswärtsspiel beim TSV Meimsheim II in der Herren Kreisliga C Gr. 2 mit 9:3
gewinnen. Die Heimmannschaft war in ihrem 3. Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, ehe Klaus
Wenninger den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Würfel / Oberhagemann eine 1:3-
Niederlage gegen Wenninger / Senghaas kassierten. Kunig / Schaaf gegen Schwaderer / Schettler
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Schnell besiegelt war danach die
Niederlage von Starkloff und Jurke beim deutlichen 0:3 gegen Häberle / Retzbach-Vogel. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Sergej Würfel hatte anschließend gegen Richard
Schettler beim 5:11, 4:11, 6:11 nichts zu bestellen. Lange dagegenhalten konnte Reiner Kunig beim
2:3 gegen Wolfgang Schwaderer. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Dieter Schaaf sein
3:2 gegen Eckhard Senghaas feiern konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schaaf zu Ende ging. Keinen Zähler beisteuern konnte Markus
Oberhagemann im Match gegen Klaus Wenninger, das 0:3 verloren ging. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an den Tisch. Kurzen Prozess machte Heinz
Starkloff beim 3:0 mit Marianne Retzbach-Vogel bei einem nie gefährdeten Sieg. Fabian Jurke
besiegelte danach mit einem 3:1 gegen Frank Häberle einen Punkt für sein Team. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
dann Sergej Würfel beim 2:3 gegen Wolfgang Schwaderer leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Reiner Kunig bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Richard Schettler dann doch niedergerungen worden. So gut wie gewonnen schien im Anschluss
das Spiel von Dieter Schaaf gegen Klaus Wenninger, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Klaus Wenninger jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.10.2021 gegen
den SC Ilsfeld III, während der FC Kirchhausen II am 14.11.2021 gegen den SV Frauenzimmern II
antritt.

 Punkte:
 TSV Meimsheim II

Doppel: Würfel / Oberhagemann (0), Kunig / Schaaf (0), Starkloff / Jurke (0) 
Einzel: S. Würfel (0), R. Kunig (0), D. Schaaf (1), M. Oberhagemann (0), H. Starkloff (1), F. Jurke (1) 

 FC Kirchhausen II
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Doppel: Schwaderer / Schettler (1), Wenninger / Senghaas (1), Häberle / Retzbach-Vogel (1) 
Einzel: W. Schwaderer (2), R. Schettler (2), K. Wenninger (2), E. Senghaas (0), F. Häberle (0), M.
Retzbach-Vogel (0)


